
Die Kooperationsgemeinschaft „Colors of Respect reloaded“ hat sich im Rahmen des REGSAM Facharbeitskreises 
Jugend  im  Stadtbezirk  16,  an  dem viele  Einrichtungen  der  offenen  Kinder-  und  Jugendarbeit  mitwirken,  in 
Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft Friedenspädagogik (AGFP) gebildet.

Aufruf zur Beteiligung 
am Projekt „Colors of Respect reloaded“

Was ist Colors of Respect - reloaded? „Colors of Respect reloaded“ ist eine Initiative von 
verschiedenen Trägern der Jugendhilfe. Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im 
Stadtbezirk 16 Ramersdorf-Perlach können sich aktiv für ein respektvolles Miteinander 
engagieren. Durch kreative Projekte können sie ihre Perspektiven und Zukunftsvorstellungen 
ausdrücken. „Was braucht es für ein gutes Leben in Neuperlach?“, „In welcher Welt / in 
welchem Neuperlach / in welcher Gesellschaft wollen wir leben?“, „Wie fördern wir Respekt 
und Toleranz?“ und „Wo beginnt Respekt?“. Das Projekt steht für Vielfalt, Toleranz und ein 
friedliches Zusammenleben.

Es knüpft an das frühere Projekt „Colors of Respect“ (2003–2008) an, bei dem junge 
Menschen bereits aktiv ihre Meinungen zum Thema äußerten. 

Die Projektidee: Im Rahmen von „Colors of Respect reloaded“ entsteht ein partizipatives 
Kunstprojekt am Theodor-Heuss-Platz. Jugendliche und junge Erwachsene gestalten den 
Bauzaun mit Kunstwerken wie Wandmalereien oder Graffiti. Das Projekt setzt sich klar 
gegen jegliche Form von Diskriminierung, Ausgrenzung und Gewalt ein. Wir streben eine 
Gesellschaft an, die auf Akzeptanz, Toleranz und Wertschätzung basiert – eine Gesellschaft 
ohne Rassismus, Sexismus, Behindertenfeindlichkeit, Queerfeindlichkeit oder Klassismus. 
Der Bauzaun ist für alle Menschen im Stadtbezirk öffentlich zugänglich und soll zu einem 
sichtbaren Zeichen für dieses Anliegen werden.

Projektzeitraum ist das Schuljahr 2025/26. Bis Ende Februar 2026 können Skizzen und 
Entwürfe eingereicht werden. Im Frühjahr werden die Kunstwerke am Bauzaun realisiert. Im 
Juni 2026 wird die OpenAir-Art-Gallery Colors of Respect der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Gesucht werden Kooperationspartner*innen aus Schulen, Einrichtungen der Offenen 
Kinder- und Jugendhilfe, Streetwork, Einrichtungen der Behindertenhilfe, Einrichtungen der 
Hilfe für Geflüchtete oder Einzelpersonen, die mit ihrer Klasse oder Gruppe am Projekt 
teilnehmen möchten. Insbesondere Personen mit Diskriminierungserfahrungen sollen 
angesprochen werden. Im Rahmen eines Auftakttreffens wollen wir mit Ihnen die 
organisatorischen und inhaltlichen Details des Projekts diskutieren.

Interesse mitzumachen? 
Kommen Sie gerne zu unserem Auftakttreffen am 16.10.2025, von 15 bis 17 Uhr im 
Jugendcafé, Hochäckerstraße 87, 81737 München. 

Kontakt
Bei Fragen und/oder Interesse sich zu beteiligen, melden Sie sich gerne bis 9. Oktober im 
Jugendcafé für unser Auftakttreffen an!

E-Mail: hochaecker@utopia-muc.de

Telefon: 089 56826187
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